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TOP THEMA

Abstandsregelungen bei UKW-Drehfunkfeuern fachlich nicht 
mehr gerechtfertigt
Wie der Bundesverband WindEnergie e.V. am 16.04.20919 in 
einer Pressemeldung mitteilte, sind die derzeit geltende Ab-
standsregelungen für Windenergieprojekte zu UKW-Drehfunk-
feuern der Deutschen Flugsicherung deutlich zu hoch. Das 
zeigen zwei Kurzstudien, die der Bundesverband WindEnergie 
e.V. (BWE) veröffentlicht hat. Neben den Hindernissen in den Be-
reichen Regionalplanung sowie Natur- und Artenschutz stellen 
Schutzbereiche um Drehfunkfeuer einen bedeutenden Einschnitt 
in die für den Windenergiezubau zur Verfügung stehende Flä-
chenkulisse dar. 

Genehmigungsstau: 
„Ursächlich für diesen Genehmigungsstau ist neben Hemmnis-
sen in den Bereichen Regionalplanung sowie Natur-und Arten-
schutz auch die Tatsache, dass weiterhin eine ganze Reihe von 
Projekten aufgrund von Schutzbereichen um Drehfunkfeuer der 
Deutschen Flugsicherung (DFS) sowie militärischen Belangen 
blockiert werden“, macht Hermann Albers, Präsident Bundes-
verband Windenergie, klar. Sicherer Luftverkehr ist für den BWE 
ein hohes Gut, eigene Erhebungen zeigen aber, dass die derzeit 
geltenden Abstandsregelungen Reformbedarf aufweisen. Eine 
BWE-Abfrage aus dem Jahr 2015 kam etwa zu dem Ergebnis, 
dass 2.300 MW Windenergieleistung wegen Drehfunkfeuerkon-
flikten nicht realisiert werden konnten.

Bild: Errichtung eines Windparks (BayWa r.e. Wind GmbH)
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Liebe Leserin , lieber Leser, 

am 15.04.2019 gaben die FA Wind und der BWE e.V. bekannt, 
dass sie die Situation beklagter Windenergieanlagen sowie 
durch Drehfunkfeuer blockierte Vorhaben im Rahmen einer Be-
fragung ermitteln wollen.

Gründe für den Genehmigungsstau

„Seit 2017 verharren die monatlichen Genehmigungszahlen für 
neue Windenergieanlagen auf einem Drittel dessen, was in den 
Jahren 2014 bis 2016 monatlich genehmigt wurde. Die Gründe 
für die desolate Genehmigungslage sind vielschichtig. 

Klagen gegen Genehmigungen nehmen zu

Durch die Erteilung der Genehmigung scheint so mancher Kon-
flikt für das Windenergieprojekt noch längst nicht ausgestan-
den; denn viele genehmigte Anlagen werden trotz auskömm-
licher ökonomischer Konditionen in den Ausschreibungsrunden 
nicht geboten. Die letzten Gebotsrunden waren teils gravierend 
unterzeichnet: In der Februar-Auktion wurden lediglich 27 Pro-
zent der teilnahmeberechtigen Leistungsmenge geboten; im 
Mai und Oktober 2018 beteiligten sich nur etwa 40 Prozent. 
Die Gründe dafür dürften insbesondere in gerichtlichen Klagen 
gegen erteilte Genehmigungen zu finden sein.“

Neue Branchenumfrage gestartet - Mitmachen 

Die FA Wind hat zusammen mit dem BWE e.V. eine Bran-
chen-Umfrage gestartet, mit der bundesweit empirische Daten 
zu durch Klagen bzw. durch DVOR/Militär blockierten Windpro-
jekten erhoben werden.

Hier geht es zum Fragebogen: https://www.fachagentur-wind-
energie.de/aktuell/detail/branchen-umfrage-gestartet.html

Rücksendung bis spätestens 31. Mai 2019 an die Initiatoren. 
Die Umfrageergebnisse werden im Nachgang veröffentlicht.

EDITORIAL

Redaktioneller Fahrplan - Ihre Themen 

Sie, unsere Leserinnen und Leser, gestalten den 
redaktionellen Fahrplan von PM Wind Energy mit.

Schreiben Sie uns Ihre Themenwünsche und Fra-
gen.  Wir freuen uns auf Ihre Mail an: redaktion@
pmwindenergy.de. Wir greifen Ihre Themen zeitnah 
auf und suchen dazu Autoren und Interviewpartner. 

Erscheinungsweise

Ab sofort erscheint PM Wind Energy am Ende eines 
jeden Monats bzw. am Anfang des neuen Monats 
(bei Feiertagen etc.).  Wir erscheinen mit 8 Ausga-
ben und 2 Doppelausgaben im Jahr (Doppelausga-
ben mit Marktübersichten und Checklisten).  

Sie wollen nicht mehr auf uns verzichten? 
Dann abonnieren Sie PM Wind Energy: 
https://www.windconsultant.de/pmwindenergy/
oder per Mail an abonnement@pmwindenergy.de).  

Mit besten Grüßen 

Ihre  

Annette Nüsslein 

Herausgeberin
PM Wind Energy

 https://www.fachagentur-windenergie.de/aktuell/detail/branchen-umfrage-gestartet.html
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Bild: Anforderungen an den Betrieb von Windparks steigen enorm (wpd windmanager)

Der dauerhafte Erfolg der Windbranche ist uns wichtig.  
Mit PM Wind Energy wollen wir…  

•	 die anhaltende Diskussion um eine Professionalisierung der 
Betriebsführung von Anlagen und Parks beflügeln.  

•	 konkrete Kostensenkungspotentiale aufzeigen.

•	 neue Herausforderungen – verständlich und praxisnah  
erklären.  

•	 Kontroversen aufgreifen: Pro & Contra. Denn Meinungsstreit 
lohnt sich. 

•	 Innovationen sowie IT- und Software-Lösungen vorstellen.  

•	 die Chancen der Digitalisierung u.a. für die Kosten- und  
Prozessoptimierung in der Betriebsführung aufgreifen.  
Jedoch auch die Risiken und Präventionsmaßnahmen  
benennen.  

Es ist klar, die Windenergie ist die tragende Säule der  
Energiewende. Doch die Energiewende und die gesellschaft
liche Akzeptanz der Windenergie verlangen in Zukunft mehr 
von den Betreibern und Betriebsführern von Anlagen und 
Parks, Netzbetreibern und Kommunen, Politik und beteiligter 
Öffentlichkeit. 

KURZ UND KLAR

PM KONZEPT
Sie, unsere Leserinnen und Leser, stehen im Mittelpunkt:  

•	 Betreiber von Windkraftanlagen 

•	 Betriebsführer von Windkraftanlagen (technische und  
kaufmännische Betriebsführer)

•	 Wartungs- und Serviceunternehmen

•	 Zulieferer und Dienstleister

•	 Hersteller

•	 Fonds

•	 Banken und private Investoren und 

•	 interessierte Kreise aus Kommunen, Politik und Öffentlichkeit.  

Schreiben Sie uns Ihre Fragen und Themenwünsche: 
redaktion@pmwindenergy.de
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1. Abonnement im Test

Testen Sie PM Wind Energy kostenlos  - 4 Wochen lang. 
Sie sind überzeugt? Dann bestellen Sie einfach eine Einzellizenz 
oder Unternehmenslizenz. 

2. Abonnement: Einzellizenz

Sie können PM Wind Energy nach der kostenlosen Testphase 
bestellen und erhalten dann 8 Ausgaben und 2 Doppelausgaben 
im Lauf eines Bezugsjahres zum Preis von nur 99,00 Euro zuzüg-
lich 19 % Umsatzsteuer. Eine Kündigung ist jederzeit möglich 
bis 4 Wochen vor Ende des Bezugsjahres. 

3. Abonnement: Unternehmenslizenz

Sie können PM Wind Energy nach der kostenlosen Testphase 
bestellen und erhalten dann 8 Ausgaben und 2 Doppelausga-
ben im Lauf eines Bezugsjahres zum Preis von nur 149,00 Euro 
zuzüglich 19 % Umsatzsteuer. Eine Kündigung ist jederzeit mög-
lich bis 4 Wochen vor Ende eines Bezugsjahres. Die Unterneh-
menslizenz gilt für alle Mitarbeiter/innen eines Unternehmens. 
Dies gilt unabhängig von der Anzahl der Mitarbeiter/innen. 

4. Abonnement: nach Kundenwunsch mit Ihrem 

GUT INFORMIERT - PM WIND ENERGY

ABONNEMENT
Logo und eigenen Texten (bis zu 10 Seiten) 

Sie benötigen redaktionelle Unterstützung? Dann bieten wir 
Ihnen eine individuelle Lösung von PM Wind Energy an. Mit 
Ihrem Logo auf der Titelseite und eigenen Texten (bis zu 10 
Seiten). 

Sie buchen PM Wind Energy mit 1 - 2 individuellen Ausgaben 
zum Preis von jeweils 469,00 Euro pro individueller Ausgabe 
zuzüglich 19 % Umsatzsteuer.  

Umfang: 18 - 25 Seiten, davon 10 Seiten mit eigenen redak-
tionellen Texten. Beratung inclusive.  Redaktionelle Unter-
stützung auf Wunsch. 

Interesse? Mail an: 
abonnement@pmwindenergy.de

Bild: unsplash.com


